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Sonntagsgottesdienste 
im Überblick 
 
 

Samstag 
18.30 Uhr Maria Königin 
 

Sonntag 
9.30 Uhr St. Alexander 
9.30 Uhr              Krankenhauskapelle 
10.00 Uhr Martha-Jäger-Haus 

(3 Mal im Monat) 
11.00 Uhr Zwölf Apostel 
18.00 Uhr St. Alexander 
 
 

Fremdsprachige Gottesdienste 
 

Freitag St. Alexander 
20.4., 15.6., 17.8., 19.10.,  
18.30 Uhr in spanischer Sprache 
 

Samstag Bernharduskirche 
18.15 Uhr in polnischer Sprache 
 

Sonntag Bernharduskirche 
18.00 Uhr in italienischer Sprache 
 
10.00 Uhr Herz-Jesu (Dörfel) 
  in kroatischer Sprache 
 

Impressum 
Herausgeber:  Kath. Seelsorgeeinheit 
St. Alexander/Zwölf Apostel, Rastatt 
 

Erscheint: 14-tägig 
Auflage: 1.000 
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Redaktion: Pfr. Dickerhof und  
 Team 
Layout: Melanie Scholze 
Anschrift: Schlossstr. 5, Rastatt 
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Vorwort  
 
Liebe Gemeinde! 
 
Ich schreibe dieses Vorwort kurz vor einem wichtigen persönlichen 
Jahrestag: Im Februar 1985 hat mich unser damaliger Oberministrant 
angesprochen, ob ich Lust hätte, eine Jugendaktion von Misereor 
mitzumachen. 
Ich war damals 15, mehr oder weniger treue Kirchgängerin aber ohne 
Kontakt zu den Jugendlichen der Gemeinde, die fast alle auf die 
katholischen Schulen in die Bistumshauptstadt gingen. Und ich auf das 
Gymnasium in meinem Diaspora-Heimatort, wo wir 8 Katholiken aus dem 
ganzen Umkreis im Jahrgang waren. Durch die Frage dieses 
Oberministranten bekam ich Kontakt zu gleichaltrigen 
Gemeindemitgliedern, wurde Mitglied  einer neuen Jugendgruppe und 
leitete eine Kindergruppe – meine kirchliche Karriere begann. Und vor 
allem erlebte ich Kirche als Gemeinschaft, als Zuhause, als Ort der 
tragenden Beziehungen. Seitdem denke ich jedes Jahr voll Dankbarkeit an 
diesen Jahrestag und diesen Menschen, der einladend und offen auf 
andere zuging und sie erfolgreich für das Reich Gottes geworben hat. 
Ich frage mich, wie einladend und offen wir sind und ob auch durch uns 
Menschen einen lebendigen und alltagstauglichen Glauben kennen lernen 
und sich in einer Gemeinschaft getragen fühlen. Ob auch bei uns 15jährige 
(zum Beispiel in den gerade laufenden Projekten der FiVo) Kontakte zur 
Gemeinde bekommen, an die sie sich noch 27 Jahre später erinnern. 
Vielleicht können die vor uns liegenden begegnungsreichen Faschingstage 
und die besinnlichen vorösterlichen Wochen Anlass sein, auf andere 
Menschen zuzugehen, von der uns tragenden Hoffnung zu erzählen und so 
echte Begegnung aus dem Glauben heraus zu ermöglichen. Aus dem 
Glauben an Gott, der uns durch ausgelassene und schwere Tage trägt, der 
uns leuchtende Stunden schenkt und durch dunkle begleitet, der einen 
festen Platz mitten in unserem Alltag mit allen Höhen und Tiefen haben 
möchte. 
Ich wünsche Ihnen leuchtende und begegnungsreiche Tage und grüße Sie 
herzlich! 
 
 
Ihre Pastoralreferentin 
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Wir feiern unseren Glauben 
 

Samstag, 11.02.2012        UNSERE LIEBE FRAU VON LOURDES   
Bernharduskirche 08:30 Rosenkranzgebet 
 09:00 Eucharistiefeier mit Totengedenken (für 

die Verstorbenen unserer 
Seelsorgeeinheit, die in dieser Woche 
bestattet oder verabschiedet wurden) 

Maria Königin 17:45 Rosenkranzgebet 
 18:30 Eucharistiefeier für Else Bollweber 
 

Sonntag, 12.02.2012          SECHSTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  

 

 
LL:    Lev 13,1-2.43ac.44ab.45-46 
         1 Kor 10,31 – 11,1 
Ev:    Mk 1,40-45 
 
 

„Der Aussatz verschwand 
 und der Mann war rein.“ 

 
 

St. Alexander 09:30 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie   
 18:00 Eucharistiefeier für Blasius Heid und 
  Angehörige, für Rosa und Viktor Miller 
  und Angehörige 
Zwölf Apostel 11:00 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie mit 
  Eröffnung der Firmvorbereitung 
 14:30 Rosenkranz für die Kranken 
  (trostreicher Rosenkranz; GL 33,6) 
 15:00 Krankensalbungsfeier 
Krankenhaus 09:30 Eucharistiefeier 
 

Der Gedenktag Unserer lieben Frau von Lourdes (11. Januar) 
wird in der katholischen Kirche auch als Welttag der Kranken begangen. 

Immer am Sonntag darauf sind die Kranken unserer Gemeinden 
eingeladen, Gottes liebende Zuwendung im  

Sakrament der Krankensalbung  
zu erfahren. So wird deutlich, dass unser Gott ein Gott des Lebens ist, der 
uns gerade dann nahe sein möchte, wenn wir an Leib oder Seele erkrankt 

sind. Herzliche Einladung zur Krankensalbungsfeier in Zwölf Apostel.  
Wer zuhause abgeholt werden möchte,  

darf sich unter Tel. 22313 im Pfarrbüro Zwölf Apostel anmelden.      
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Wir feiern unseren Glauben 
 

Montag, 13.02.2012  
St. Alexander 16:30 Rosenkranzgebet 
Maria Königin 17:30 Rosenkranzgebet  
  18:00  Eucharistiefeier für verstorbene 

Angehörige der Familien Österreicher 
und Helfert 

Dienstag, 14.02.2012             HL. CYRILL UND HL. METHODIUS 
Zw. Apostel Werktagsk. 08:30 Morgenlob – Laudes 
St. Alexander 17:00 Eucharistische Anbetung (zuerst 

Rosenkranzgebet, dann stille Anbetung) 
- Beichtgelegenheit 

 18:00 Eucharistiefeier für Herta Weser 
Mittwoch, 15.02.2012 
Zwölf Apostel 07:45 Schülergottesdienst (Wortgottesdienst) 
Bernharduskirche 07:45 Schülergottesdienst (Wortgottesdienst 
St. Alexander 16:30 Rosenkranzgebet 
 19:00 Auszeit: Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 16.02.2012 
St. Alexander  08:30 Rosenkranzgebet 
 09:00  „Marktmesse“, für Lucie Piechatzek, für 

Ottilia Fiolka, für Hedwig Uhrig 
Freitag, 17.02.2012 
St. Alexander 16:30 Rosenkranzgebet 
Zwölf Apostel 17:30 Rosenkranzgebet (keine Beichte) 
 18:00 Eucharistiefeier für Johann Schreier, 
  Eltern und Geschwister 
 
 
 

 
 

 
Jeden Sonntag fährt der Gottesdienstbus  

vom Beinle zur Stadtkirche  
und nach der Heiligen Messe wieder zurück.  

Nutzen Sie diesen kostenlosen Service der Stadtpfarrei! 
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Wir feiern unseren Glauben 
 
 

Samstag, 18.02.2012 
Bernharduskirche 08:30 Rosenkranzgebet 
 09:00 Eucharistiefeier mit Totengedenken (für 

die Verstorbenen unserer 
Seelsorgeeinheit, die in dieser Woche 
bestattet oder verabschiedet wurden) 

Maria Königin 17:45 Rosenkranzgebet 
 18:30 Eucharistiefeier für Hildegard Stephan, 
  Franz Schäfer, Walter Schnurr 
 
Sonntag, 19.02.2012                SIEBTER SONNTAG IM JAHRESKREIS           
  

 

 
LL:    Jes 43,18-19.21.24b-25 
          2 Kor 1,18-22 
Ev:    Mk 2,1-12 
 
„Der Menschensohn hat die Vollmacht, 
hier auf der Erde Sünden zu vergeben.“ 

 
 

St. Alexander 09:30 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie – 
  mitgefeiert von den Rastatter Narren  
 ! Die Abendmesse findet in Zwölf Apostel statt! 
Zwölf Apostel 11:00 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie 
 11:00 Kleine Kirche im Kindergarten ZAK 
 18:00 Eucharistiefeier für Maria Hirsch und 
  Angehörige 
Krankenhaus 09:30 Eucharistiefeier 
Martha-Jäger-Haus 10:00 Wortgottesfeier 
 

 
Verlegung der Abendmesse am 19. Februar nach Zwölf Apostel 
Aufgrund des fasnachtlichen Treibens auf dem Marktplatz findet die 

Abendmesse am Sonntag, den 19. Februar um 18 Uhr 
ausnahmsweise in Zwölf Apostel statt.  

Ich bitte um Beachtung! – Ralf Dickerhof, Pfr. 
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Wir feiern unseren Glauben 
 

Montag, 20.02.2012 
St. Alexander 16:30 Rosenkranzgebet 
Maria Königin 17:30 Rosenkranzgebet  
 18:00  Eucharistiefeier für Rosa und Karl Hensel 
Dienstag, 21.02.2012 
Zw. Apostel Werktagsk. 08:30 Morgenlob – Laudes   
St. Alexander 17:00 Eucharistische Anbetung (zuerst 

Rosenkranzgebet, dann stille Anbetung) 
-  Beichtgelegenheit  

 18:00 Eucharistiefeier für Martha Hatz 
Mittwoch, 22.02.2012                                      ASCHERMITTWOCH –  
                                                                 GEBOTENER FAST- UND ABSTINENZTAG 
St. Alexander 08:30 Rosenkranzgebet 
 09:00 Eucharistiefeier mit Ascheausteilung 
Zwölf Apostel 17:30  Rosenkranzgebet 
 18:00 Eucharistiefeier mit Ascheausteilung 
Lions-Stift 18:00 Eucharistiefeier 
Donnerstag, 23.02.2012 
St. Alexander  08:30 Rosenkranzgebet  
 09:00  „Marktmesse“, für Franziska Karl best. 

von der Frauengemeinschaft St. 
Alexander 

Seelsorgeeinheit 14:00 Hauskommunion für die Kranken 
Freitag, 24.02.2012              HL. MATTHIAS 
St. Alexander 16:30 Rosenkranzgebet 
Zwölf Apostel 17:30 Rosenkranzgebet (Beichte) 
 18:00 Eucharistiefeier für Luise Rosswarg 

 
Wir gedenken unserer lieben Verstorbenen –  

„Herr, gib´ ihnen die ewige Ruhe“ 
 

St. Alexander   Martha Hatz  19.01.2012 
    Franziska Lämmle 22.01.2012 
    Ingrid Gaugler  23.01.2012 
    Johannes Hiller  26.01.2012 
    Katharina Ritter  30.01.2012  
 
Zwölf Apostel   Maria Künst  25.01.2012 
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Wir feiern unseren Glauben 
 

Samstag, 25.02.2012 
Bernharduskirche 08:30 Rosenkranzgebet 
 09:00 Eucharistiefeier mit Totengedenken (für 

die Verstorbenen unserer 
Seelsorgeeinheit, die in dieser Woche 
bestattet oder verabschiedet wurden) 

St. Alexander 12:00 „Haltestelle Gott“ – Mittagsgebet 
Maria Königin 17:45 Rosenkranzgebet 
 18:30 Eucharistiefeier für Leon Reiss und  
  Angehörige 
 

Sonntag, 26.02.2012                             ERSTER FASTENSONNTAG 
  

 

 
LL:    Gen 9,8-15 
         1 Petr 3,18-22 
Ev:    Mk 1,12-15 
 
 

„Er wurde vom Satan in Versuchung 
geführt und die Engel dienten ihm.“ 

 
 

St. Alexander 09:30 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie  
 11:00 „Kleine Kirche“ 
 14:00 Tauffeier von Amelie Denis 
 18:00 Eucharistiefeier für verstorbene  
  Angehörige der Familien Maciej und 
  Haas, in besonderem Anliegen 
Zwölf Apostel 11:00 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie 
Krankenhaus 09:30 Eucharistiefeier 
 

 
Gebetsmeinung des Papstes und der Weltkirche im Monat Februar 

 
Alle Menschen sollen Zugang zu Wasser und allen anderen 

Grundbedürfnissen des Lebens erhalten. 
 

Der Herr segne die Anstrengungen all jener, die in den ärmsten Gegenden 
der Welt Kranke und Alte pflegen.   

 



miteinander 03|2012   Seite 9 

Was machen sie... 
 

... am ersten Freitag im März? 
 

...feiern sie mit uns  
 
                                                 den Weltgebetstag der Frauen 

 
mit einem ökumenischen Gottesdienst 
 

 

am Freitag, den 2. März 2012, 19:00 h  
in die Thomasgemeinde Rastatt (Münchfeldstr. 2). 

 
Herzliche Einladung auch zum anschließenden gemütlichen 

Beisammensein im Gemeindehaus mit Landesinfomationen und 
kulinarischen Kostproben aus Malaysia. 

 

Etwa eine Million Frauen und Männer nehmen jedes Jahr allein in 
Deutschland an den Feiern teil. 

 

Die Vorlage für den Gottesdienst wird in jedem Jahr von Frauen aus einem 
anderen Land verfasst, in diesem Jahr von Frauen aus Frauen aus dem 

südostasiatischen Land Malaysia. 
 

Besonders interessiert uns dabei die Situation der Frauen in dem jeweiligen 
Land. Die Malaysierinnen zeigen uns in ihrem Gottesdienst, warum wir 

gerade als Christinnen und Christen verpflichtet sind, gegen 
Ungerechtigkeit in unserer Gesellschaft einzutreten und für Gerechtigkeit 

aufzustehen. 
 

Im Laufe der Jahre können sich die Gottesdienstbesucherinnen und -
besucher auf diese Weise über das Leben von Menschen auf allen 

Kontinenten informieren. 
 

Der Weltgebetstag leistet für benachteiligte Frauen  
auch praktische Unterstützung:  

mit der Kollekte, die bei den Gottesdiensten gesammelt wird, fördert das 
deutsche Komitee des Weltgebetstags jedes Jahr rund 230 Frauenprojekte 

auf der ganzen Welt.  
 

Der Weltladen Rastatt bietet fair gehandelte Produkte  
aus Projekten in Malaysia an. 

 

So setzen wir das Motto der internationalen Weltgebetstagsbewegung um: 
 

Informed Prayer – Prayerful Action 
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Wir leben unseren Glauben 
Nachrichten aus unserer Seelsorgeeinheit 

 

GEMEINSAMES 
 

Eröffnungsgottesdienst der Firmvorbereitung 2012 
Am 12. Februar findet um 11.00 der Eröffnungsgottesdienst der 
Firmvorbereitung 2012 statt. Besonders möchte ich dazu auch beide (!) 
Gemeinden einladen, ein sichtbares Willkommenszeichen für die 85 
Firmanden zu sein! Herzlich einladen darf ich Sie auch, sich bei den 
Gebetspatenschaften zu beteiligen - begleiten Sie einen oder mehrere 
Firmanden auf seinem / ihrem Weg zum Sakrament! 
Vielen Dank im Voraus - Ihr PAss Michael Schlegel 
 
Wir sammeln alte Druckerpatronen und Handys für einen guten Zweck 
In den Pfarrbüros St. Alexander und Zwölf Apostel stehen seit ein paar 
Tagen Caritas-Sammelboxen für alte Druckerpatronen (Tinte und Laser) 
sowie  Handys. Die Caritas schreibt dazu: „Die CaritasBox ist eine Aktion der 
Caritas und der Interseroh Product Cycle GmbH. Damit entlasten wir die 
Umwelt und gewinnen Geld für Projekte, die Menschen in Not 
unterstützen. Seit 2006 flossen durch die Aktion mehr als 430.000 Euro in 
soziale Projekte vor Ort. Helfen Sie der Caritas, sich politisch für die 
Schwachen einzusetzen und sammeln Sie mit.“ Diesen Aufruf unterstützen 
wir gerne und nehmen zu den bekannten Öffnungszeiten Ihre 
verbrauchten Druckerpatronen (Achtung: keine Tonertrommeln) und 
ausgedienten Handys entgegen. Übrigens: alte Handys können Sie auch in 
der City-Pastoral abgeben!  - Michael Kress, Diakon 
 
Beratungsgespräche des Erzbischöflichen Offizialates 
Am 2. März 2012 findet in Karlsruhe wieder ein regionales 
Beratungsgespräch des Offizials statt. Terminvereinbarung unter 
0761/2188253.   
 
Spendenkonten für anstehende Projekte in unserer Seelsorgeeinheit 

 
Erneuerung Heizungsanlage Gemeindezentrum Zwölf Apostel 

Konto-Nr. 370 692 bei der Sparkasse Rastatt/Gernsbach, BLZ 665 500 70 
 

Innenrenovation Stadtkirche St. Alexander 
Konto-Nr. 24448 bei der Sparkasse Rastatt/Gernsbach, BLZ 665 500 70 

 
Vergelt’s Gott für jede Spende – ob groß oder klein! 

Spendenbescheinigungen werden gerne von den Pfarrbüros ausgestellt 
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Wir leben unseren Glauben 
Nachrichten aus unserer Seelsorgeeinheit 

 

ST. ALEXANDER 
 

Sprechzeit Pfarrer Dickerhof 
Am Donnerstag, den 16. und 23. Februar ist Pfarrer Dickerhof von 10 – 
11 Uhr sicher im Pfarrhaus zu erreichen. Darüber hinaus können mit ihm 
gerne Seelsorge-/Beichtgespräche vereinbart werden. 
 

Die Alexmänner laden ein, an Fasching eine coole Kugel zu schieben. 
Die Männergruppe aus St. Alexander lädt alle interessierten Männer am 
Die. 21.02. um 19:30 Uhr in den Bowling Center Baden-Baden ein, um dort 
zusammen eine coole Kugel schieben. Wir werden den kostümiert den 
Bowling Center entern und eine Runde bowlen. Jeder trägt seine Kosten 
selber. Shuttle um 19:00 ab dem Gemeindehaus St. Alexander Murgstr. 3. 
Nach dem Bowlen werden wir noch die Stehgreifband im Schnick Schnack 
besuchen. Wir freuen uns auf euch. Infos zu den Alexmännern auf: 
http://www.bene-fix.de/die-alexmaenner.html oder bei Rainer Hörner Tel. 
39785;rainer@alexmaenner.de oder Dirk Flackus Tel. 
24636;dflackus@gmx.de 
 

Kleine Kirche am 26. Februar 2012, 11.00 Uhr 
Kleine Kirche ist ein Gottesdienst-Angebot für Familien mit Kindern im 
Alter von ca. 3 Jahre bis 2. Klasse um 11.00 Uhr und findet immer am 
letzten Sonntag im Monat in der Stadtkirche St. Alexander statt. Die "Kleine 
Kirche" bietet Familien die Möglichkeit, den Gottesdienst gemeinsam zu 
besuchen. Wir  loben gemeinsam Gott mit Liedern, beten und erfahren 
dabei mehr über ihn. In der "Kleinen Kirche" am 26.02.12 beschäftigen wir 
uns mit der Kinderfastenaktion 2012 - Rucky und die Fußball-Kikundi! 
 

Faschingsball St. Alexander am 18. Februar 
Die katholische Kirche ist bekannt für ihre langanhaltenden Traditionen. 
Doch wir sind auch offen für Neues: Beim Kostüm-Faschingsball am 18. 
Februar im Gemeindehaus St. Alexander bekommen sie nicht nur Speisen 
aus unserer neuen Küche auf den Tisch. Wir haben ab 19:59 auch eine neue 
"Band" am Start. Dieses Jahr wird "Ritschi" die Musik zum Schwof auf die 
Bühne bringen. Bei uns finden Sie Faschingstanz pur. Bis in den Morgen 
hinein widmet sich Ritschi nur der Tanzmusik. Das Team des Festausschuss 
St. Alexander wird dabei ihre Fitness mit Wurstsalat, warmen Würstchen, 
Fisch- und Käseweck zu erhalten wissen. Natürlich ist auch für Labsal der 
durstigen Kehlen gesorgt. Die Sektbar lädt ein zum Ausspannen und 
Schwatz. Wir freuen uns darauf ihr Kostüm am Samstag, den 18. Februar 
ab 19:59 Uhr im Gemeindehaus St. Alexander , Murgstr. 3 bewundern zu 
dürfen, der Festausschuss St. Alexander 



Seite 12 miteinander 03|2012 

 Wir leben unseren Glauben 
Nachrichten aus unserer Seelsorgeeinheit 

 

ST. ALEXANDER 
 

Jahresversammlung Förderverein St. Alexander Rastatt 
Wir haben uns zur Aufgabe gemacht kranken, hilfsbedürftigen Menschen 
beizustehen, wobei die Achtung und Wahrung der Würde dieser Personen 
immer im Vordergrund stehen. Wir stehen gerne Menschen bei, besonders 
in ihren Bemühungen um die Gesundheit und in ihrer Auseinandersetzung 
mit Krankheit, Schmerz und Leiden. Ganz besonders ist die 
Hilfsbedürftigkeit im Alter. Wie in den vergangenen Jahren laden wir die 
Mitglieder des Fördervereins für caritative und soziale Aufgaben, sowie die 
Mitglieder unserer Pfarrgemeinde St. Alexander Rastatt und alle 
interessierten Personen aus Rastatt und Umgebung zu unserer 
Jahresmitglieder-Versammlung recht herzlich ein. 
Es ist uns gelungen als Mittelpunkt der Veranstaltung Herrn Dr. M. 
Beitzinger, Facharzt für Urologie für einen Vortrag zu gewinnen. Sein 
Thema lautet „Urologie im Alter bei Männer und Frauen“. Halten Sie sich 
diesen Termin rechtzeitig in ihrem Kalender fest: Dienstag, 28. Februar, 
19:30 Uhr, Sozialstation St. Elisabeth, Murgstraße 37 Ecke Kaiserstraße, 
Rastatt.                                                                       Claus Luber, stellv. Vorsitzender 
 
 

 
Wollen Sie unsere Kath. Sozialstation St. Elisabeth unterstützen?  

 
Dann werden Sie Mitglied in einem der beiden Fördervereine  

von St. Alexander oder Zwölf Apostel.  
Nähere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarrbüro! 
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Wir leben unseren Glauben 
Nachrichten aus unserer Seelsorgeeinheit 

 

ZWÖLF APOSTEL 
 

Sprechzeit Pfarrer Dickerhof 
Am Mittwoch, den 15. Februar ist Pfarrer Dickerhof von 17 – 18 Uhr im 
Pfarrhaus ZAK sicher zu erreichen. Darüber hinaus können mit ihm gerne 
Seelsorge-/Beichtgespräche vereinbart werden. 
 
Kleine Kirche im Kindergarten Zwölf Apostel  
Am Sonntag, den 19. Februar, findet paralell zum 
Gottesdienst die Kleine Kirche statt. Alle Kinder bis zur 2. Klasse sind dazu 
eingeladen. Sie können gerne auch verkleidet kommen. 
 
„NOCH KRIPPENPLÄTZE FREI“ ab September 2012 
– im Kindergarten Maria Königin, Am Hasenwäldchen 22, Rastatt 
Anmeldungen können zu den Öffnungszeiten stattfinden. Mon. – Don. von 
7:00 bis 14:30 Uhr und Frei. von 07:00 bis 14:00 Uhr nur kurz vorher 
anrufen: unter folgenden Rufnummern: 07222-1577937 / 07222-22949 
oder über mail:  maria.koenigin-kiga@alexundzak.de 
Wir freuen uns über Ihr Interesse! Ihr Maria Königin- Kindergartenteam 
 
Kleine Träume in weiß, schicke Anzüge, Hemden, Kerzen- und 
Haarschmuck 
Beim ersten Kommunion-Kleidermarkt im Gemeindezentrum Zwölf 
Apostel Rastatt wurden viele Eltern und Kinder dank des breiten Angebots 
an gut erhaltenen Waren aus zweiter Hand fündig. Auch die 
Geschenkideen am Büchertisch der Citypastoral fanden regen Anklang. 
Nun kann der große Tag kommen, dem viele Drittklässler schon aufgeregt 
entgegenfiebern! Und auch die Pfarrei kann sich freuen: 376,40 Euro spielte 
das neue Angebot ein. Dank vieler ehrenamtlicher Helfer, Kuchen-, Kleider- 
und Bücherspenden kann der Betrag nun ohne Abzüge für die neue 
Heizungsanlage für Gemeindezentrum, Kirche und Kindergarten 
gespendet werden, auf die die Pfarrei spart. Und weil auch Ein- und 
Verkäufer von der Idee, die Andrea Flackus, Anja Groß und Annette Karle 
bei der letzten Pfarrgemeinderats-Klausurtagung geboren hatten, sehr 
angetan waren, soll der Kleidermarkt auch im kommenden Jahr wieder 
stattfinden – dann eventuell sogar erweitert um festliche Kleidung auch für 
Konfirmation, Abschlussball oder Schulentlassfeier.  
Herzlichen Dank an alle Helferinnen! 
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Wir leben unseren Glauben 
Nachrichten aus unserer Seelsorgeeinheit 

 

ZWÖLF APOSTEL 
 

Ja, wo bleibt er denn? 
Mancher wird sich schon wundern, dass unser Kanonenofen 
noch immer nicht seinen Dienst als Opferstock für die neue 
Heizung des Pfarrzentrums aufgenommen hat. Schuld daran ist 
ein Unfall, den Herr Schnepf erlitten hat, und durch den das 
Projekt „Umbau zur sicheren Spendenkasse“ in der Josef-
Durler-Schule verzögert wurde. Doch nun ist Herr Schnepf 

wieder am Platz, und so wird es der Spendenofen hoffentlich auch bald 
sein. Wir dürfen uns freuen, dass die Metallbauer-Klasse sich unseres 
Anliegens annimmt!  
 
Büchermarkt in Zwölf Apostel  
Am Samstag, dem 25. Februar von 9.00 bis 17.00 Uhr und am Sonntag, 
dem 26. Februar von 12.00 bis 17.00 Uhr, findet in den 
Gesellschaftsräumen unter der Zwölf Apostel Kirche an der Röttererberg 
Straße in Rastatt der nächste Büchermarkt des Missionsausschusses Zwölf 
Apostel  statt. Helferinnen und Helfer sind uns an diesen Tagen herzlich 
willkommen! Buchspenden sollten schon am Donnerstag oder Freitag vor 
dem Büchermarkt ganztägig und direkt zur Zwölf Apostel Kirche gebracht 
werden. 
Ohne ehrenamtliche Helfer läuft nichts! Dringend ges ucht und 
herzlich Willkommen sind daher Helferinnen und Helf er für den Auf- 
und Abbau sowie das Sortieren der Bücher. Auch über Kuchenspenden 
freuen wir uns! Besonders für das Abräumen der Bücher am Sonntag 
ab 17.00 Uhr werden viele fleißige Hände benötigt . Der Erlös aus den 
Buchverkäufen und der Cafeteria geht ohne jeden Abzug in soziale 
Projekte von Südamerika über Afrika bis Ostasien. - Wilhelm Brei 
 
 

 
Missionströdel unter der Maria Königin Kirche 

Öffnungszeiten: Jeden Mittwoch von 18:30 – 20:00 Uhr 
Ansprechpartner sind: 

Brigitte Teeuwen für Haushaltsauflösungen bzw. Möbel, Tel. 07222/21989 
und Wilhelm Brei, für allgemeine Fragen und Bücher, Tel. 07222/596543. 
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Wir leben unseren Glauben 
Nachrichten aus unserer Seelsorgeeinheit 

 

ZWÖLF APOSTEL 
 
Zwischenstand: Wir sind gut unterwegs! 
 
Vor einem Jahr bei der Frauenfastnacht in ZAK wurde das 
Thema „Heizungserneuerung“ erstmals öffentlich präsentiert. 
Mittlerweile haben schon sehr viele Einzelspender auf die 
Spendenbitte ihrer Pfarrei reagiert, und mit zahlreichen Ideen 

wurde von Gruppen aus der Gemeinde auf originelle Weise Geld für unser 
Großprojekt erwirtschaftet. All den großzügigen Spendern und allen 
Akteuren ein ganz herzlicher Dank!  
 
Eine kleine vorläufige Übersicht: 
 
Name bzw. Gruppe Aktion  Ertrag 
Fastnachtsgruppe Eintritt Frauenfastnacht 2011 1 000,00 
Martin Uhrig Anlass-Spende am Geburtstag    625,00 
Frauengemeinschaft Palmsträußchen    215,57 
Bastelgruppe Schäfer Verkauf zur Adventszeit    600,00 
Tanzgruppe Paluch Sammlung    250,00 
Gymnastikgruppe Lorch Sammlung    350,00 
Ministranten Service für Liederkranz    260,00 
City-Pastoral Kuchenverkauf    200,00 
Frauengemeinschaft Heiße Früchtchen      70,00 
Willi Brei Trockenobst    173,00 
Kindergarten 12 Apostel Theater „Melvins Stern“ 1 261,01 
Bildungswerk Kirchenillumination    320,00 
Kinofreunde Boos und Herm Bewirtung    355,30 
Seniorengemeinschaft Sammlung    300,00 
PGR Flackus-Groß-Karle Kommunionkleider-Markt    376,40 
 
Für das laufende Jahr sind auch schon wieder einige Veranstaltungen in 
Planung, zum Beispiel lädt am 18. März der Chor von Zwölf Apostel zum 
Gemeindeessen ein, und am 23. Juni veranstaltet der Gesangverein 
Liederkranz-Apollonia ein Benefizkonzert. Und in der Zwischenzeit arbeitet 
auch der Stiftungsrat auf Hochtouren, um die neue Heizung ökologisch 
und wirtschaftlich bestmöglich zu gestalten. Bis zum Kirchenjubiläum im 
September 2013 soll alles fertig sein! 
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Wir leben unseren Glauben 
Das gemeinsame Bildungswerk informiert 

 
 

Bildungswerk-Sonderprojekt:  H I O B 
 
Ende Februar und den ganzen März hindurch widmet 
sich das Bildungswerk der Gestalt des H I O B   (nach 
dem Roman des jüdischen Schriftstellers Joseph 
Roth). 
 
Gleichzeitig verbinden sich die beiden Reihen „Literatur im Gespräch“ und 
„Film im Gespräch“ und kommen abwechselnd zum Zug. In Kooperation 
mit der Sibylla Augusta Buchhandlung (Rappenstr. 12) finden in deren 
Räumen in vierzehntägigem Abstand am 24. Februar, am 9.  und am 23. 
März – also dreimal freitags -  jeweils um 19 Uhr die Lese- und 
Diskussionsabende statt. Die Kosten für das Taschenbuch Joseph ROTH: 
„Hiob – Roman eines einfachen Mannes“ belaufen sich auf fünf Euro. 
Jeweils eine Woche danach  - aber durchgehend am Donnerstag (!)  im 
Zwölf-Apostel-Zentrum um 20 Uhr (!) -  wird dann der dreiteilige nach 
diesem Roman gedrehte Film gezeigt und diskutiert. Also am 1. März, 15. 
März und 29. März. Die Moderation an diesen Abenden hat K. P. Seilnacht. 
Joseph Roth hat in seinem 1930 erschienenen Roman „Hiob“ nicht nur 
eines der in mehrfachem Sinn bewegendsten  - anrührendsten, 
aufwühlendsten und erschütterndsten – Motive der Weltliteratur neu 
gestaltet; er hat damit auch ein unvergessliches Zeugnis von der 
Lebensweise und Kulturform des osteuropäischen Judentums hinterlassen, 
das nur wenige Jahre später durch die nationalsozialistischen Greueltaten 
und Massaker praktisch vollständig ausgelöscht wird.  
Man darf gespannt sein, wie in Rastatt dieser Versuch, durch eine 
Kombination von Literatur und Film Neuland zu betreten, auf- und 
angenommen werden wird. In der Programmplanung, Koordination und 
Zielsetzung des Bildungswerks stellt das Projekt jedenfalls den Auftakt 
einer Auseinandersetzung mit dem Thema „Gott und das Leid/ das Böse in 
der Welt“ dar, die im zweiten Halbjahr mit dem theologischen und 
philosophischen Thema der Theodizee und mit einem weiteren Abend 
über „Glauben und Zweifel“ (verbunden mit einem Dokumentarfilm über 
Mutter Teresa)  ihre Fortführung finden wird – zeitlich abgestimmt und 
passend zu dem im Oktober 2012 von Papst Benedikt XVI.  ausgerufenen 
„Jahr des Glaubens“. - Klaus Peter Seilnacht 
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             JESUSBANDE 
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                        JUGENDSEITE 
 

Gruppenzwang und schlechter Einfluss 
Mira war 14 Jahre alt, als sie das erste Mal geraucht hat. Sie verbrachte 
mehr Zeit mit ihren „Freunden“ als mit ihrer Familie, sie bezeichnete diese 
Menschen sogar als zweite Familie und bemerkte nicht, wie sie von ihnen 
beeinflusst wurde. Sie distanzierte sich immer mehr von den Menschen, 
denen wirklich was an ihr lag und nach kurzer Zeit musste sie feststellen, 
dass dies ein großer Fehler war.  
Am Wochenende trafen Mira und ihre Freunde sich in einem Park, um zu 
trinken und zu rauchen. Auch dieses Wochenende begann wie jedes 
andere: Sie tranken, rauchten und bemerkten nicht, wie sie immer mehr die 
Kontrolle über sich selbst verloren. Sie versuchten, ihre laute Musik mit 
ihren Stimmen zu übertönen. Alle überredeten Mira dazu, immer mehr zu 
trinken; selbst wenn sie gewollt hätte, hätte sie niemals „Nein“ sagen 
können. In ihrem Rausch legte sie sich auf eine Bank, sie hatte keine 
Chance sich zu bewegen.  
Aus weiter Ferne hörte sie Polizeisirenen, die immer näher kamen, aber sie 
konnte nicht mehr einschätzen, welche Konsequenzen folgen würden. Die 
Musik ging aus, die Stimmen verschwanden – und auf einmal war alles still. 
Als sie die Augen aufschlug, sah sie viele Menschen, die wild auf sie 
einredeten. Im ersten Moment hielt sie diese für ihre Freunde. Dann verlor 
sie erneut das Bewusstsein. Am nächsten Tag wachte Mira im Krankenhaus 
auf. Als sie ihre besorgten Eltern sah, realisierte sie, dass sie ihr Leben aufs 
Spiel gesetzt hatte, um Spaß mit Freunden zu haben, die sie dann im Stich 
gelassen hatten, als sie sie am meisten gebraucht hatte. Von diesem Tag an 
hielt sie sich von falschen Freunden, Zigaretten und Alkohol fern. 
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                        JUGENDSEITE 
 
Am Sonntag, den 12. Februar ist um 11 Uhr in Zwölf 
Apostel der Eröffnungsgottesdienst für die 
Firmvorbereitung . Nicht nur die Firmbewerber sind 
dazu herzlich eingeladen.   
 
Für Jugendliche ab 14 Jahren und Gruppenleiter findet am Donnerstag, 23. 
Februar um 18.30 Uhr der nächste KAOT (Kath. Offener Treff) im 
Jugendbüro (Murgstr. 3) statt. Infos zu dieser und anderen Vernastaltungen 
auf Facebook (> Katholisches Jugendbüro Rastatt) oder auf der Homepage 
des Jugendbüros: www.kja-rastatt.de 
 
Ein neues Angebot für Jugendliche gibt es von Seiten unserer Pfarrjugend 
St. Alexander. Den KREATREFF immer am letzten Samstag im Monat im 
Gemeindehaus Alex. Es geht dabei darum, sich zu treffen, miteinander 
kreativ zu sein, etwas zu unternehmen. Das nächste Mal am Samstag, den 
25. Februar und zwar von 14 – 16 Uhr in den Jugendräumen in der 
Murgstraße 3. Die Jungs basteln Mausefallenautos und die Mädels werden 
eigenen Schmuck herstellen. Lasst euch überraschen!  
 
„Food and more“ am 26. Februar im Pfarrhaus Alex 
Die nächste Ausgabe von „Food and more“ findet am Sonntag, den 26. 
Februar um 19.00 Uhr, wie immer im Pfarrhaus St. Alexander statt. 
Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 14 Jahren. Wir werden uns über ein 
religiöses Thema austauschen und gemeinsam kochen und essen. Infos: 
Dominik Rimmele, rimmele@alexundzak.de oder 40636-20. 
 
Im Rahmen der Firmvorbereitung haben Jugendliche unserer 
Seelsorgeeinheit die Möglichkeit, ein Wochenende im Kloster Einsiedeln 
in der Schweiz zu verbringen. Vom 23. bis 25. März bietet Dominik 
Rimmele, der ein Jahr lang in diesem Kloster mitgelebt hat, diese 
Veranstaltung an. Wer den Alltag der Mönche kennenlernen möchte, kann 
sich bei Dominik weitere Infos holen, bzw. bis 1. März anmelden: 
rimmele@alexundzak.de oder 4063620. Unkostenbeitrag: 40,-- Euro. 
 
Vom 16.-20. Mai findet in unserer Seelsorgeeinheit (vor allem im Rahmen 
der Firmvorbereitung) wieder eine Taizéfahrt  statt. Die Fahrt findet über 
Christi Himmelfahrt statt - Schüler müssen daher durch ihre Eltern vorab 
vom Unterricht am Freitag, den 18. Mai befreit werden. Die Kosten für das 
Wochenende betragen insgesamt 35 Euro. Begleitet wird die Fahrt von 
Miriam Flackus und Pastoralassistent Michael Schlegel. Nähere 
Informationen und Anmeldeformulare gibt es bei Michael Schlegel.   
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 FASTENZEIT 
 
Gut genug – Sieben Wochen 
ohne falschen Ehrgeiz: 
 
Gnadenzusage an alle, die mit 
sich kein Erbarmen kennen 
 
Das Letzte aus sich 
herauszuholen, morgen das 
Heute übertreffen, besser, 
schneller, attraktiver sein: Nicht 
erst seit dem „Outing“ 
bekannter Sportgrößen ist 
Burnout ein Teil unserer 
Gesellschaft. Die permanente, 
krank machende Überforderung 
ist allerorten und nicht nur im 
Scheinwerferlicht der Prominenz 
zu sehen. Im Gegenteil: Burnout 
findet vor allem im Verborgenen 
statt: In Betrieben und 
Behörden, in Schulen und 
Universitäten, in der Familie. 
Und der schlimmste 
„Zuchtmeister“ ist häufig der/die 
Erkrankte selbst. Weil das 
Bekenntnis zu Grenzen und 
Schwächen als 
Bankrotterklärung der eigenen 
Chancen verstanden wird. Und 
seine Chancen muss man nutzen. Jeder ist „seines Glückes eigener 
Schmied“. 
„7 Wochen ohne falschen Ehrgeiz“, das klingt auf diesem Hintergrund wie 
eine Aufforderung zum Scheitern in einer optimierten Welt. Doch es ist ein 
Aufruf der Gnade: Jenseits allen Leistens wird jeder Mensch geliebt, hat 
sein Leben einen Wert. Wer das annehmen kann, dem kann ein Wissen 
aufleuchten um die Unverfügbarkeit des Glücks, über das Geschenk des 
Lebens. 
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KONTAKT 
 

Ralf Dickerhof, Pfarrer     Tel.: 40636-13 
 E-Mail: dickerhof@alexundzak.de     
Michael Kress, Diakon     Tel.: 40636-12 
 E-Mail: kress@alexundzak.de     
Antke Wollersen, Pastoralreferentin    Tel.: 40636-14 
 E-Mail: wollersen@alexundzak.de 
Georg Bovenkerk, Gemeindereferent   Tel.: 40636-15 
 E-Mail: bovenkerk@alexundzak.de 
Michael Schlegel, Pastoralassistent    Tel.: 5951845 
 E-Mail: schlegel@alexundzak.de  
Dominik Rimmele, Theologe im Praktikum   Tel.: 40636-20 
 E-Mail: rimmele@alexundzak.de     
 

Pfarramt St. Alexander 
Schlossstraße 5, 76437 Rastatt    Tel.:  40636-0 
 E-Mail: st.alexander@alexundzak.de   Fax: 40636-29 
 

 Montag – Freitag   09:00 – 12:00 
 Dienstag und Donnerstag  15:00 – 18:00 
 

Pfarramt Zwölf Apostel 
Ötigheimer Weg 20, 76437 Rastatt    Tel.:  22 313 
 E-Mail: zwoelf.apostel@alexundzak.de  Fax: 152 029 
 

 Montag, Dienstag,  
 Donnerstag und Freitag  09:00 – 12:00  
 Montag und Mittwoch  15:00 – 18:00 
 

Citypastoral „Rast statt…“     
Schlossstraße 4, 76437 Rastatt    Tel.: 4063614 
 Homepage: www.citypastoral-ra.de  
 

 Di, Do und Freitag  10:00 – 12:00 
 Dienstag bis Freitag  16:00 – 18:00 
 Samstag       9:30 – 13:00 
 

Bezirkskantorat 
Jürgen Ochs, Murgstraße 3, 76437 Rastatt   Tel.: 150867 
 E-Mail: bk-juergen.ochs@web.de 
 

Katholische Sozialstation  Murgstraße 37  Tel.: 93750 
 

Caritasverband   Carl-Friedrich-Str. 10 Tel.: 7750 
 

Kindergarten St. Bernhard Rheintorstr. 2  Tel.: 935596  
 

Kindergarten Maria Königin  Hasenwäldchen 22 Tel.: 157 79 37 
 

Kindergarten Zwölf Apostel   Franz-Philipp-Str. 1 Tel.: 22949 
 

Jugendhaus St. Martin  Zieselberg, Ottenhöfen über Tel.: 22313  
 
 

Redaktion (Melanie Scholze): pfarrbrief.miteinander @web.de  
Redaktionsschluss: 20. Februar 2012 

 
Homepage: www.alexundzak.de 
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ZU GUTER LETZT …. 
 
 

 
 
 

FASTENZEIT 
 
 
 
 
 

Der nächste Pfarrbrief erscheint  
am Samstag, den 25. Februar 2012 


